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Auf der Suche nach Baumperlen

Gerade Kinder sind meist nicht die größten Fans von 
langen Spaziergängen. Aber wie wäre es denn mit 
einer kleinen Schatzsuche im Wald oder im Park? Die 
Suche nach geheimnisvollen Baumperlen macht jeden 
Ausflug zum spannenden Abenteuer und am Ende kann 
man dann vielleicht sogar ein kleines Schmuckstück 
mit nach Hause nehmen. Baumperlen sehen aus wie 
kleine „Pickel“ auf der Baumrinde und sie entstehen 

durch winzige 
Verletzungen, in die 
Bakterien und andere 
Verunreinigungen 
eindringen können. 
Um sich zu wehren, 
beginnt der Baum 
die Eindringlinge 
einzuschließen und 
abzukapseln, und im 
Laufe der Zeit wachsen 
sie als „Pickel“ nach 
und nach heraus, 
bis sie schließlich 
von selbst abfallen. 
Deshalb lassen sich 
reife Baumperlen auch 

ohne Werkzeug und ohne größere Kraftanstrengung 
von der Rinde entfernen. Zuhause können Sie Ihre 
Fundstücke dann vorsichtig schälen und die feine 
Maserung freilegen. Also Augen auf und viel Spaß bei 
der nächsten Schatzsuche!

Kaleidoskop wurde zusammengestellt von 
Dr. Alexandra Achenbach (www.livelifegreen.de)
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Wussten Sie, dass allein die weggeworfenen Lebensmittel 

in Deutschland unfassbaren 40 Millionen Tonnen an 

Treibhausgas-Emissionen entsprechen? Ist das nicht 

komplett verrückt? Die Lebensmittelverschwendung ist 

ein Riesenproblem und die Zahlen machen deutlich, 

wie wichtig ein Systemwandel in diesem Bereich ist. 40 

Millionen Tonnen CO2 jährlich könnten komplett ohne 

Verzicht eingespart werden, allein dadurch, dass wir 

bewusster einkaufen, Lebensmittel retten und weniger 

wegwerfen. Die klassische Resteküche – oder neudeutsch 

Zero-Waste-Küche – ist hier ein wunderbares Mittel, 

und sie beweist, dass Veränderung auch durch den 

Magen geht. So verwandelt sich altes Brot in Brotchips, 

Möhrengrün in ein leckeres Pesto oder der Strunk eines 

Brokkolis in eine gesunde Suppeneinlage.

Resteküche
Osterkerzen aus Wachsresten

Sie haben noch Wachs-
reste von Weihnachten 
zu Hause? Wunderbar, 
denn dann verwan-
deln sich diese jetzt in 
hübsche Ostereierker-
zen. Alles, was Sie dazu 
brauchen, sind ausge-
waschene Eierschalen, Wachs, ein Kerzendocht, ein paar Wäscheklammern und ein großes Einmachglas zum Einschmelzen der Wachs-reste. Vorsicht! Geschmolzenes Wachs ist stark feuer-gefährlich! Bitte niemals direkt auf der Herdplatte oder mit zu hohen Temperaturen arbeiten. Besser ist es, ein Wasserbad zu benutzen und sich etwas Zeit zu nehmen. Sobald das Wachs geschmolzen ist, können Sie zunächst die alten Dochtreste und Verunreinigungen entfernen. Dann den Kerzendocht mit einer Wäscheklammer mittig fassen, die Klammer auf den oberen Rand der Eierschale legen und die Gießform mit flüssigem Wachs auffüllen.

Nachhaltiger Frühjahrsputz

Die Auswahl an Mittelchen zum Putzen und 

Reinigen in deutschen Drogeriemärkten ist riesig. 

Vom Allzweckreiniger mit Frischeduft, über 

Klotabs, bis hin zum Spezialspray für den Backofen. 

Die Industrie hat für quasi alle Eventualitäten 

und jede Lebenslage die passgenaue Putzantwort 

parat. Doch sind all die chemischen Reiniger 

überhaupt notwendig? Die Antwort auf diese Frage 

heißt eindeutig nein, denn in der Regel reicht eine 

Handvoll Hausmittel völlig aus, um unser Zuhause 

hygienisch sauber zu halten. Das spart nicht nur 

Geld in der Familienkasse, sondern ist zudem meist 

auch noch gesünder. Die chemische Keule birgt 

nämlich oftmals Gefahren für Gesundheit und 

Umwelt.

Rezept Allzweckreiniger zum Sprühen:

• 3 EL Essigessenz

• �ein Spitzer Spülmittel (selbst gemacht oder gekauft)

• 500 ml Wasser

• Sprühflasche

Die Zutaten einfach mischen, in die Sprühflasche 

füllen und schon ist der Universalreiniger für Bad 

und Küche fertig zum Einsatz.
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